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Ärztekammerwahl 2026: 
Die rheinland-pfälzische Ärzteschaft hat ihr „Parlament“ gewählt

Die Ärztinnen und Ärzte in Rheinland-Pfalz haben über die Zusammensetzung ihres „Parlaments“ der beruflichen Selbstverwaltung abgestimmt. Nach dem vorläufigen Wahlergebnis verteilen sich die 80 Sitze der neuen Vertreterversammlung (VV) der Landesärztekammer proportional auf die Gebiete der Bezirksärztekammern Koblenz, Pfalz, Rheinhessen und Trier.

Aus dem Bereich der Bezirksärztekammer Koblenz kommen 27 Delegierte. Sie gehören zu folgenden Listen: 

Dr. Anja von Buch Hausärztinnen- und Hausärzteverband RLP (7 Delegierte)
Dr. Wolfram Schaeben / Fachärztliche Allianz (6 Delegierte)
LSG / Liste Soziales Gesundheitswesen - Dr. Dietrich Tamm (3 Delegierte)
Marburger Bund - Olaf Smago (8 Delegierte)
Sanitätsdienst MITTELRHEIN - Dr. Ulrike Wagner (3 Delegierte)

Aus dem Bereich der Bezirksärztekammer Pfalz erhalten 26 Delegierte einen Platz in der VV. Sie gehören zu folgenden Listen:

SR Werner Leibig - Hausärztinnen- und Hausärzteverband RLP (6 Delegierte)
SR Dr. Charis Eibl - Fachärztliche Allianz (6 Delegierte)
Dr. Wolfgang Etspüler - LIMED Rheinland-Pfalz (1 Delegierter)
Marburger Bund - Claus Beermann (11 Delegierte)
Dr. Helmut Grimm - Rechenschaft - Beitragstransparenz - Bürokratieabbau 
(2 Delegierte)

Aus dem Bereich der Bezirksärztekammer Rheinhessen ziehen 17 Delegierte ein. Sie gehören zu folgenden Listen: 

Dr. med. Barbara Römer - Gemischte Ärzteliste Rheinhessen (4 Delegierte)
Dr. med. Gundolf Berg - Fachärztliche Allianz (3 Delegierte)
Dr. med. Stephan Buchner - Kinder- und Jugendärzt*innen Rheinhessen (2 Delegierte)
Marburger Bund - Sonja Dörr (8 Delegierte)

Aus dem Bereich der Bezirksärztekammer Trier sind 10 Delegierte in der neuen VV vertreten. Sie gehören zu folgenden Listen: 

Julia Hoppe - Gemeinsame Ärzteliste (5 Delegierte)
Pedro Viazis - Unabhängige Liste (1 Delegierter)
Marburger Bund - Mariza Oliveira Galvao (4 Delegierte)

Zur Wahl aufgerufen waren die rund 25.000 Mitglieder der Landesärztekammer. Die Beteiligung an der reinen Briefwahl lag bei 34,1 Prozent.

Die Vertreterversammlung wählt auf ihrer konstituierenden Sitzung am 4. November 2026 im Haus der rheinland-pfälzischen Ärzteschaft in Mainz den Vorstand und den neuen Präsidenten oder die neue Präsidentin der Landesärztekammer. Die Amtszeit beträgt fünf Jahre. Gesucht wird die Nachfolge für den amtierenden Präsidenten Dr. Günther Matheis, der nach zwei Amtszeiten nicht zur Wiederwahl antritt und aus der aktiven Berufspolitik ausscheidet. 

Die endgültigen Ergebnisse werden auch auf der Homepage der Landesärztekammer unter www.laek-rlp.de veröffentlicht.


Hintergrund:

Die Vertreterversammlung ist das höchste Gremium der rheinland-pfälzischen Ärzteschaft. Das „Ärzteparlament“ repräsentiert die Gemeinschaft aller Ärztinnen und Ärzte im Land, denn alle Ärztinnen und Ärzte im Land wählen die Delegierten in dieses wichtige Amt. Die 80 Delegierten treffen alle Entscheidungen, die von grundsätzlicher Bedeutung sind. Sie bestimmen die landesweite Umsetzung der Muster-Vorgaben zur Berufsordnung und zur Weiterbildungs- und Fortbildungsordnung, die der Deutsche Ärztetag erarbeitet. Sie beschließen den Haushalt, die Satzungen und anderes autonomes Recht. 
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Rückfragen? Interviewwünsche?

Michaela Kabon	Tel.	06131-28822-34
	E-Mail	kabon@laek-rlp.de
Christopher Schäfer	Tel. 	06131-28822-36
	E-Mail	schaefer@laek-rlp.de

Diesen Text finden Sie im Internet unter www.laek-rlp.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook, Instagram und LinkedIn
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